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N i e d e r s c h r i f t 
öffentliche Sitzung des Ortsrates Groß Düngen 

 Sitzungstermin: Montag, 12.06.2006 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:00 Uhr 

 Ort, Raum: Groß Düngen, Bock's Gasthof 

Anwesende: 
Herr Busche, Marc   
Herr Schaper, Erich  Bürgermeister 
Herr Engelke, Helmut   
Herr Fibich, Ernst   
Herr Germer, Klaus   
Herr Güldenpfennig, Martin   
Frau Hillebrand, Ursula   
Herr Wedekin, Norbert   
Herr Kamrowski, Achim  von der Verwaltung 
Herr Kandziora, Klaus  als Protokollführer 
 

Es fehlten: 
Frau Bogun, Lieselotte  entschuldigt 
Herr Nipp, Reinhard  entschuldigt 
 

Tagesordnung:  

Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

TOP 2 Genehmigung der Ortsratsniederschrift vom 16.03.2006 

TOP 3 Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse aus der vorgenannten 
Niederschrift 

TOP 4 32. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Ortsteil Groß Düngen  
hier: Erweiterung des Geltungsbereiches 
Vorlage: 2006/0028/VV 

TOP 5 Bebauungsplan Nr. 66 'Im Tannhofe-Süd' 
hier: Erweiterung des Geltungsbereiches 
Vorlage: 2006/0031/VV 

TOP 6 Zuschussantrag der Grundschule Groß Düngen für die Schulbücherei 

TOP 7 Zuschuss für das Kinder-Ferienprogramm 2006 
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TOP 8 Mitteilungen und Anfragen 
 
- Anschließend Einwohnerfragestunde - 

 

Protokoll:  

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit un d der Tagesordnung 
 
Herr Busche eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die Einladung mit Tagesordnung 
rechtzeitig ergangen und der Ortsrat beschlussfähig ist. Die Tagesordnung wurde einstimmig 
um den Punkt „Zuschuss für das Kinder-Ferienprogramm 2006“ erweitert. 
 
 
 
2 Genehmigung der Ortsratsniederschrift vom 16.03.2 006 
 
Die genannte Niederschrift wurde in Form und Fassung einstimmig genehmigt. 
 
 
 
3 Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlü sse aus der vorgenann-

ten Niederschrift 
 
Auf Grund des Ergebnisses der letzten Sitzung war kein Bericht erforderlich. 
 
 
 
4 32. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Ort steil Groß Düngen  

hier: Erweiterung des Geltungsbereiches 
Vorlage: 2006/0028/VV 

 
Die Tagesordnungspunkte 4 und 5 wurden zusammen erläutert. 
 
Herr Schaper führte aus, dass der F-Plan und der B-Plan für das geplante Baugebiet „Im 
Tannhofe-Süd“ im Rat beschlossen wurde. Es habe sich aber Klärungsbedarf für die Anbin-
dung des Baugebietes ergeben. Insbesondere gab es Bedenken zur Anbindung über die 
Bergstraße. 
 
Die Verwaltung habe daher einen Vorschlag, wie eine Anbindung über die Bundesstraße 
möglich wäre, erarbeitet, den er anhand eines Planes erläuterte. 
 
Herr Kamrowski stellte anhand eines Detailplanes die mögliche Verkehrsführung und die 
Erweiterung des Baugebietes dar. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Rat der Stadt Bad Salzdetfurth beschließt die Erweiterung der 32. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes, wie in dem dieser Verwaltungsvorlage beigefügten Lageplan gekenn-
zeichnet.  
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Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
5 Bebauungsplan Nr. 66 'Im Tannhofe-Süd' 

hier: Erweiterung des Geltungsbereiches 
Vorlage: 2006/0031/VV 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Rat der Stadt Bad Salzdetfurth beschließt die Erweiterung des Geltungsbereiches für 
den Bebauungsplan Nr. 66 „Im Tannhofe-Süd“, OT Groß Düngen, wie in dem dieser Verwal-
tungsvorlage beigefügten Lageplan gekennzeichnet.  
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
6 Zuschussantrag der Grundschule Groß Düngen für di e Schulbücherei 
 
Frau Smolenga, die Leiterin der Joseph-Müller-Schule, erläuterte den Antrag der Grundschu-
le und stellte das dahinterstehende Konzept vor. 
 
Herr Germer schlug vor, der Joseph-Müller-Schule einen Zuschuss von 200,00 € für die 
Schulbücherei zu gewähren. 
 
 
Beschluss:  
 
Die Grundschule Groß Düngen erhält für die Schulbücherei einen Zuschuss von 200,00 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
7 Zuschuss für das Kinder-Ferienprogramm 2006 
 
Herr Busche erklärte, dass Frau Bogun den Antrag gestellt habe, das Kinder-
Ferienprogramm mit 100,00 € zu bezuschussen. 
 
Herr Fibich regte an, den Zuschuss auf 150,00 € zu erhöhen, da 100,00 € knapp bemessen 
seien. Herr Busche erklärte, dass ein Antrag über 100,00 € vorliegen würde und daher über 
diesen Antrag abgestimmt würde. 
 
 
Beschluss:  
 
Der Ortsrat zahlt für das Kinder-Ferienprogramm einen Zuschuss von 100,00 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig bei einer Enthaltung 
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8 Mitteilungen und Anfragen 

 
- Anschließend Einwohnerfragestunde - 

 
Frau Hillebrand teilte mit, dass der Verkehrsspiegel gegenüber der Kirchgasse / Hildeshei-
mer Straße verdreht sei.  
 
Herr Germer fragte nach, ob Vertreter des Ortsrates an den Terminen der Verkehrskommis-
sion teilnehmen können. Herr Schaper erklärte, das immer der Ortsbürgermeister eingeladen 
würde. 
 
Herr Busche teilte mit, dass die Bepflanzung in den Sieben Äckern durchgeführt wurde. 
 
Herr Busche wies darauf hin, dass weiterhin Reiter über die Lavesbrücke reiten und auch 
wiederholt die Verbotsschilder herausgerissen würden. 
 
Herr Busche bat Herrn Schaper um nähere Informationen über die Belastung der Innerste. 
 
Herr Schaper teilte mit, dass im Innerstetal hohe Belastungen an Schwermetallen festgestellt 
wurden, was aber auch nicht anders zu erwarten gewesen sei, da die Belastung seit ewigen 
Zeiten bekannt sei. An Freizeitflächen sei im Bereich der Stadt Bad Salzdetfurth nur der 
Bolzplatz bei Listringen so hoch belastet gewesen, dass er gesperrt werden musste. 
 
Herr Engelke fragte nach, warum auf dem Spielplatz in der Prof.-Hillebrand-Straße die Bän-
ke und Spielgeräte abgebaut und nicht wieder aufgestellt wurden. 
 
Herr Germer erklärte, dass sich die Bergstraße in einem desolaten Zustand befinden würde. 
Vor allem im Einmündungsbereich des Tannhofes gäbe es risse in der Fahrbahn. 
 
Herr Schaper wies darauf hin, dass zur Zeit der Bauausschuss alle Straße in Bad Salzdet-
furth auf deren Sanierungsbedürftigkeit untersuchen würde. Die Auswertung der Untersu-
chung müsse daher abgewartet werden, um auch hinsichtlich der Bergstraße konkrete Aus-
sagen treffen zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister/in   Bürgermeister   Protokollführer 


